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A N Z E I G E

Heimat- und Trachtenverein „Immergrün“ ehrt Mitglieder
Vorsitzender Sepp Hofbauer

konnte bei der Adventfeier des Hei-
mat- und Volkstrachtenvereins
„Immergrün“ mehrere Mitglieder
ehren. So wurden für langjährige
Vereinszugehörigkeit geehrt die Fa-
milie Obermaier und Marvin Tho-
mas, sie sind zehn Jahre Mitglied.
Siegfried Primbs wurde für 40 Jahre
Mitgliedschaft geehrt. Monsignore
Hubert Panhölzl führte mit berüh-
renden Worten auf den Heiligen
Abend hin. Als Dank für seine lang-

jährige Treue zum Verein und die
alljährliche Feier der Jahresmesse,
überreichte ihm Sepp Hofbauer ei-
nen Bildband. Er bedankte sich au-
ßerdem bei der Stadt für die stets
gute Zusammenarbeit und ging auf
den im nächsten Jahr stattfinden-
den Gebrauchttrachtenmarkt und
das 90-jährige Gründungsfest ein.
MdL Josef Zellmeier bedankte sich
bei den Trachtlern und verwies auf
die bevorstehende Debatte zur
Bayerischen Leitkultur. Darin soll

auch die von den Trachtenvereinen
gelebte Tradition und das Brauch-
tum verankert werden. Er bat die
Mitglieder, weiterhin dem Verein
die Treue zu halten, und durch das
Tragen der Gäubodentracht die
Stadt über die Grenzen der Region
hinaus zu repräsentieren. – Das Foto
zeigt MdL Josef Zellmeier mit Sohn
(links) und Vorsitzenden Sepp Hof-
bauer (rechts) zusammen mit den
geehrten Mitgliedern des Trachten-
vereins.

Hören, Sehen, Riechen, Tasten
Erlebnisausstellung „SinnenFeld“ an der Grundschule Ulrich Schmidl

Jedes Schuljahr erinnert das
Bayerische Staatsministerium für
Bildung und Kultus, Wissenschaft
und Kunst an die Woche der Ge-
sundheit und Nachhaltigkeit. Schu-
len sollen durch vielfältige Angebo-
te in dieser Woche auf die gesell-
schaftliche Bedeutung dieser beiden
Handlungsfelder hinweisen.

Die Grundschule Ulrich Schmidl
setzte die Woche der Gesundheit
und Nachhaltigkeit im Schuljahr
2016/17 unter das Motto „Meine
Sinne“. Gerade in der vorweih-
nachtlichen Zeit, in der die Sinne

im Alltag mit Reizen überflutet
werden, wollte die Schule „Sinne
schärfen“. Wer einfache Wahrneh-
mungen erleben und genießen kann,
gerät weniger in Gefahr, sein Be-
dürfnis nach Erlebnissen durch Er-
satzmittel zu stillen.

Im Rahmen des Projektpools der
Gesundheitsregion plus Straubing
für alle Schularten, organisierte
Konrektorin Meike Erben in enger
Zusammenarbeit mit Sandra Krä,
Leiterin der Geschäftsstelle der Ge-
sundheitsregion plus Straubing, die
Aktiv-Ausstellung „SinnenFeld“.
Die Wanderausstellung bietet einen

Erlebnisraum zur Schulung der
Sinne Hören, Sehen, Riechen und
Tasten. Nicht nur große „Zerrspie-
gel“ brachten Kinderaugen zum
Leuchten, auch ein „Barfußpar-
cours“ begeisterte alle Klassen der
Grundschule.

Während eine „Riechkugel“ die
feine Nase aktivierte, eine „Summ-
kugel“ leiseste Töne in Vibrationen
umsetzte, kamen Kinder mit der
„Klangschale“ zur Ruhe. Auch die
Mittelschule Ulrich Schmidl nutzte
die Ausstellung. Konrektor Helmut
Haller zeigte sich begeistert und
probierte selbst alle Exponate aus.

Matthias Reisinger (Leiter Stadtmarketing und Tourismus), Sandra Krä (Leitung Geschäftsstelle Gesundheitsregion plus),
Helmut Haller (Konrektor Mittelschule Ulrich Schmidl), Konrektorin Meike Erben und Alois Lermer (Berufsmäßiger
Stadtrat) freuen sich über die Begeisterung der Kinder beim Ausprobieren der Exponate.

Straubinger
Winterzauber

★Christkindlmarkt: Samstag:
Betrieb von 10 bis 21 Uhr; 16 bis
17.30 Uhr Geschenke von Christ-
kind und Nikolaus; 17.45 Uhr
Turmführung, Infos beim Amt für
Tourismus, Telefon 944-307; 19
Uhr Öffnung des zehnten Ad-
ventskalender-Fensters (Preis:
drei Straubing Schecks zu je 200
Euro und einen 350 Euro-Ein-
kaufgutschein von Optiker Jan-
sen)

Sonntag: Betrieb von 12 bis 20
Uhr; 16 bis 17.30 Uhr Geschenke
von Christkind und Nikolaus; 19
Uhr Öffnung des elften Advents-
kalender-Fensters (Preis: Ein-
kaufsgutscheine von T-Point im
Wert von je 200 Euro, 200 Euro-
Gutschein für Gasthaus Bayeri-
scher Löwe und zwei Übernach-
tungen im Hotel Theresientor)

★Knusperhäusl von 14 bis 17
Uhr; Samstag: Kinderweih-
nachtstänze mit der Tanzschule
Seidel; Sonntag: Spielen und Le-
sen mit Sophia Littek (Teilnahme
kostenlos)

Vorlesestunde
in der Stadtbibliothek
Eine tolle Geschichte steht in der

Vorlesestunde am Donnerstag, 15.
Dezember, in der Stadtbibliothek
für Kinder von sechs bis neun Jah-
ren auf dem Programm. Von 16 bis
16.45 Uhr wird von Irmi Throner
vorgelesen und anschließend ge-
meinsam gesungen, gebastelt und
gespielt. Die Veranstaltung ist kos-
tenlos und findet im Veranstal-
tungsraum der Stadtbibliothek, 3.
Obergeschoss, statt. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig. Die Eltern und
kleineren Geschwisterkinder kön-
nen in der Zwischenzeit die Biblio-
thek und das Lesecafé erkunden.

■ Aus den Kirchen

Heute:
Christkönig: Heute, Samstag,

17.30 Uhr, Lichternacht mit medita-
tiven Texten in der Kirche. Die mu-
sikalische Gestaltung übernimmt
„Engelsgesang“.

Morgen:
Bürgerspitalkirche: Sonntag,

11.12., 11 Uhr, Messe.
Christkönig: Sonntag, 11.12., 10

Uhr, Gottesdienst für Kleinkinder.
Eingeladen sind alle Kinder von 0
bis 6 Jahren mit ihren Geschwis-
tern, Eltern und Großeltern.

Evang. Versöhnungskirche: Sonn-
tag, 11.12., 9 bis 12 Uhr, Konfi-Un-
terricht im Gemeindesaal; 10 Uhr
Kindergottesdienst, Thema: Aben-
teuer Stern!

St. Elisabeth: Sonntag, 11.12.,
10.30 Uhr, gestalteter Familiengot-
tesdienst, Thema „Der Esel kennt
die Krippe seines Herrn“; 17 Uhr 3.
Abendlob im Advent.

St. Josef: Sonntag, 11.12., 3. Ad-
vent, 10.30 Uhr, Familiengottes-
dienst.

St. Stephan: Sonntag, 11.12.,
10.30 Uhr, Familienmesse zum 3.
Advent wird von der Stadtkapelle
Straubing mit adventlichen Liedern
gestaltet.

Vhs-Vortrag: Wie
Partnerschaft gelingt
Wie Partnerschaft gelingen kann,

zeigt ein Vortrag ab der Vhs am
Donnerstag, 19. Januar, um 19 Uhr.
Dabei erhalten die Teilnehmer Ein-
blicke in typische Dynamiken in ei-
ner Partnerschaft sowie die häufigs-
ten Konfliktfelder und wie man mit
diesen umgehen kann. Referentin
ist Gabriele Aigner, systemische Su-
pervisorin und Einzel-, Paar- und
Sexualtherapeutin. Info und An-
meldung bei der Vhs, Telefon
845730 oder www.vhs-straubing.de.

Zwei freie Plätze in
Eltern-Kind-Gruppe

Die Eltern-Kind-Gruppe im Fa-
milienhaus an der Eichendorffstra-
ße 11 hat ab 10. Januar 2017 zwei
freie Plätze anzubieten. Ein Kurs
umfasst jeweils zehn Treffen, die
immer dienstags von 9 bis 11 Uhr
stattfinden. Der Kurs ist gedacht
für Kinder ab etwa einem Jahr. Er
bietet Müttern, Vätern und Kindern
Gelegenheit, Kontakte außerhalb
des Familien- und Freundeskreises
zu knüpfen.

Die Treffen haben einen rhythmi-
sierten Ablauf von Freispiel und an-
geleitetem Spiel und liefern Anre-
gungen zum Sprechen, Singen und
für die motorische Entwicklung der
Kinder. Auch eine Brotzeit mit Ge-
legenheit zum Gedankenaustausch
der Bezugspersonen fehlt nicht. In-
teressierte können sich unter Tele-
fon 31709 bei Kursleiterin Hedi
Werner-Röhrl Informationen einho-
len und sich anmelden.

Pfarrei St. Peter
fährt nach Moskau

Die Pfarrei St. Peter will beim
nächsten Pfarrausflug vom 18. bis
23. April 2017 nach Russland fahren
und unter anderem Moskau und St.
Petersburg besuchen. Ein Info-Blatt
zu dieser Reise sowie eine Anmel-
dung liegen im Pfarrbüro für alle
Interessierte bereit. Anmelde-
schluss im Pfarrbüro ist am 30. De-
zember.

Zahnarztpraxis Dr. Rudolf Ebelt im Steiner Thor
verändert sich mit Dr. Johannes Kainz

Dr. Ebelt übergibt seine
Zahnarztpraxis an seinen
Kollegen und Freund Dr.
Johannes Kainz und
bleibt weiterhin in der
Praxis als angestellter
Zahnarzt tätig.
Der seit über 15 Jahren
ansässige Straubinger
und gebürtige Niederbay-
er und zweifache Famili-
envater Dr. Johannes
Kainz wird neuer Inhaber
der Zahnarztpraxis im
Steiner Thor. Dr. R. Ebelt
ist ab Januar 2017 bei sei-
nem offiziellen Nachfol-
ger Dr. Johannes Kainz als
angestellter Zahnarzt
weiterhin für seine Pati-
enten zuständig.
Die Praxis ist von 1. bis
15. Januar wegen Moder-
nisierungsarbeiten ge-
schlossen.

Seine 12 Jahre bestehen-
de Niederlassung in eige-
ner Praxis in Wiesenfel-
den wird Dr. Kainz wei-
terhin mit Unterstützung
seines angestellten Zahn-
arztes Dr. Manuel Kum-
mer weiterführen.
Neben seinen zahlreichen
Zusatzqualifikationen in
der Implantologie mit
Tausenden erfolgreich in-
serierten und versorgten
Implantaten gehört die
abdruckfreie Zahnersatz-
versorgung mittels neues-
ter Technologie zu seinem
Behandlungsspektrum.
So sind „die Implantolo-
gie und Zahnersatzver-
sorgung aus einer Hand“
sowie die gesamte Zahn-
gesundheit der Leitfaden
in der Zahnarztpraxis Dr.
Kainz.

ANZEIGE

Bahnhofstr. 1 (Steiner Thor)
94315 Straubing · Telefon 09421/80668

im Bild (von links): Dr. Kummer, Dr. Kainz und Dr. Ebelt

Chiffre-AnzeigenZuschriften auf

Schreiben Sie bitte
die Chiffre-Nummer
auf jeden Fall
deutlich sichtbar
außen auf den
Umschlag!

Bitte adressieren Sie Ihr Kuvert wie folgt:

Frau Mustermann

Musterstraße 12

12345 Musterstadt

Straubinger Tagbla
tt

Chiffre-Nr. ....
Postfach 354
94315 Straubing

Wir sorgen umgehend dafür, dass Ihre Chiffre-Zuschrift
ungeöffnet an den Interessenten weitergeleitet wird.

Weitere Infos und Antworten auf Chiffreanzeigen unter chiffre.idowa.de

472084


